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deutſchen Kulturkampfes nimmt Windthorſt Unter den großen —  M  ännern, die Um
ihn und mit ih. den erſten Platz en Der Verfaſſer zeigt uns die einzelnen
Phaſen dieſes Kampfes auf en und Tod und die Haltung und Strategie
de Zentrumsführers. Ein großartiges, auch für die igonen lehrreiches Bild!
eder katholiſche Politiker das Buch ſtudieren. Der Bilderſchmuck iſt reichhaltig und ſchön, ſelbſt die Karikaturen muß man loben. Wir wünſchen dem
rächtig ausgeſtatteten Buche die weiteſte Verbreitung.

nz Dr Hiptmair.
10) Aberg und Seelſorge nit beſonderer Berückſichtigung

des ypnotismus Uund Spiritismus. Von Dr Franz Walter,
Profeſſor der Theologie der Univerſitä München. Zweite, erweiterte
Auflage. Mit kirchlicher Approbation Paderborn 1911 öning VIII

500 geb M 2.60
Dieſes hochintereſſante und der Verhältniſſe notwendige erk liegt iun

zweiter Uflage vor Daß eine in E kurzer Zeit notwendig geworden, von
der Vortrefflichkeit des Aberglaube faſt ſo alt, wie die Menſchheit iſtleider eln Uebel, das un Gro  ädten, und da vorzüglich, woO der Glaube abhandengekommen, aber auch auf dem ande, enn auch in milderer Form, graſſiert.Wie nützlich, ſagen wir,s wie notwendig er für jeden Seelſorger, ſei Pfarreroder Kaplan, ſei in der oder auf dem ande, ein das enner
eits gibt über die verſchiedenen Erſcheinungsarten des Aberglaubens,andererſeits die Hand geht, die Einwürfe der Gegner der Kirche, die alles
Jebernatürliche natürlich erklé  N, widerlegen und durch Belehrung, Aufklärung dieſem Unheile entgegenwirken können Dieſe Auſflage iſt eine —
weiterte Jedes tte hat Erweiterung erfahren, namentlich das dritte über
Magnetismus und Hypnotismus, und das fünfte über Spiritismus, da ſeit dem
Erſcheinen der erſten Auflage die orſchung auf okkultiſtiſchem und piritiſtiſchemGebiet bedeutend vorangeſchritten, deren Reſultate der Verfaſſer auch benützt;nsbeſondere weiſt nach, wie der Spiritismus jedes übernatürlichen Charaktersentbehre. Die „Anhänge“ der erſten Auflage ſind in den betreffenden Apitelnorganiſch eingefügt. mne Erweiterung iſt * auch, daß In einem beſonderen Kapitel„Aberglaube und Gro  0 behandelt ird Da der Preis ſo gering iſt,ſeder Seelſorger Iun Stadt und Land ſich dieſes erk beſchaffen; eS Ird nichtbereut werden

Linz.
11) Die te des Getreuzigten. Betrachtungen über das ittere

Leiden unſeres Herrn und Heilandes Jeſu Chriſti von Klemens
88 Mit kirchlicher Approbation. Vierte Auflage. Mainz. 1911

Verlag von Kirchheim. 8⁰ XXI 686
Der heilige Alfons flegte 3 ſagen „Was könnte uns wohl mehr ver.

Pflichten, unſeren ott ieben, als das Leiden Je

ſu Chriſti und der Gedanke,
MN. der ewige ater, Uuns das eberma ſeiner lebe 5 zeigen, ſeinen ein
gebornen Sohn auf die Erde geſandt hat, damit für Uuns Sünder ſterbe?“In Sohn des eiligen Alfons, Karl Klemens, Konvertit, 1886,veröffentlichte 1877 um erſtenmal „Die te. des Gekreuzigten.“ Es ind Im

103 Betrachtungen. Die erſten „über den großen Nutzen, den die Seele
rch die Betrachtung des bitteren Leidens Je

ſu gewinnt“, bilden glei  am die

Einleitung, behandeln ausſchließli die Leidensgeheimniſſe, die S luß⸗betrachtungen beſchäftigen ſich mit der Auferſtehung und Himmelfahrt unſeresNunmehr liegt die vierte Auflage vor Außerdem erſchien noch eine fran⸗
Werke der aszetif
öſiſche Ueberſetzung. Der Verfaſſer ſtützt ſeine Ausführungen auf die beſten

der Salbung un
chen Literatur. Die Sprache, wenngleich einfach, entbehr nichtDie vielen biſchöflichen Empfehlungen, die dem Bu

vorgedruckt ſind, liefern einen Beweis mehr für die Vortrefflichkeit der Betrach⸗
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tungen, die willkommene Dienſte leiſten dürften nicht bloß Ordensperſonen und
Prieſtern, ondern auch jenen gottliebenden Seelen mn der Welt, die C8 mit dem
Streben nach chriſtlicher Vollkommenheit ernſt nehmen.

Es iſt kein geringerer als der gelehrte Dogmatiker einrich, der von
dem vorliegenden erte rühmte, „es ſei ein gan ausgezei netes, tieffrommes
Betrachtungsbuch und uglei eine wahre Fundgrube Ur Prediger“.

Mautern. Joſß Höller *

127 Die Verehrung Unſerer Lieben Frau. Betrachtungs⸗
punkte über das Leben Marias und die Lauretaniſche Litanei, für die

der Gottesmutter, ſowie für die Monate Mai und ODktober Von
Stephan Beiſſel Dritte, verbeſſerte und vermehrte Auflage.
Freiburg, Herder, 1911 80 U. 328 3.20 3.84.

Das vorliegende Werk, welches nicht mit CM großen, ereits in zwei
Bänden veröffentlichten erte „Geſchichte der Verehrung Marias“ verwechſelt
werden darf, bildete mn den früheren uflagen das Bändchen der Be
trachtungspunkte für das ganze Kirchenjahr; S iſt un dieſer Auflage elb
ſtändig von den übrigen, ohne Verweis auf dieſelben, abgefaßt und zugleich in
manchen Punkten gekürzt, in andern vervollſtändigt worden Die chnelle Folge
der Auflagen beſtätigt deſſen Brauchbarkeit namentlich fů  1 Prieſter und Ordens
eute, Iundem auf Meßbuch und Brevier beſondere Rückſicht genommen ird
Die Methode iſt klar un raktiſch, fern von Herbeiziehung des Unkritiſchen
und Ueberſchwenglichen, der Inhalt eignet ſich auch für Marienpredigten und
geiſtliche Leſungen.

ainz, Freinberg. Georg olb

13) u zum heiligen Gaſtmahl! Belehrungen über die häufige
Kommunion ne eicht  2 und 95 Kommunionandachten mit vielen Ge
beten für Welt— und Ordensleute Von Heinrich Müll *V
2 verbeſſerte Auflage. Mit Erlaubnis der Dhern 1911 Steyl, Poſt
Kaldenkirchen (Rheinland). Druck und Verlag der Miſſionsdruckerei.

Kaum einU das für den 6fteren Empfang der hl Kommunion
Gehete nthält, hat eine ausgedehnte Verbreitung gefunden wie das von

Heinr Nüller Die Auflage iſt vermehrt durch die iderlegung von
ueuen Einwänden den täglichen mpfang der Kommunion, von

denen mehrere durch das Dekret über die Kinderkommunion veranlaßt ind
Dieſe ind Es iſt doch allzu früh, die Kinder chon bald nach dem Ver
nunftgebrauch zur hl. Kommunion geführt werden; bis jetzt war der Weiße
Sonntag der chönſte Tag des Lebens, Wie ird aber das noch ſein önnen,  A

ihn mn eine ſo ru Zeit des Kindesalters verlegt; die Zerſtreutheit
und Unkenntnis bei den kleinen Kindern iſt Allzu groß Der Erwiderung auf
alle Einwände konnte, dem Umfange des Gebetbuches entſprechend, Nnt enn
QCQum gewidmet werden Gehete aber müſſen durch den Gebrauch zeigen, ob ſie
ſich bewähren. Da dieſes Buch chon Iun 100.000 Exemplaren verbreitet iſt und
auf dem Euchariſtiſchen Kongreß Köln 1909 ausdruückli empfohlen wurde

ind hiermit die Kommunionandachten von ſelbſ empfohlen
14 D  e heilige Eliſabeth. Ein Buch für riſten. Von Alban 03

Volksausgabe. Sie zehn Auflage. Herder.  X 2.40. 1911 broſch. 1.50
1.80; gbd 2.—
Der Herderſche Verlag bietet u handſamer Neuauflage ein ſeinerzeit Ian der

Quartalſchrift ſchon beſprochene Werk, das iun erſter Linie ſämtlichen Stellungen
des weiblichen Geſchlechtes, alſo Frauen, Witwen, Jungfrauen und heran⸗
achſenden Mädchen als auferbauliche Leſung dienen ſoll, aber auch Prieſtern
Uund Seelſorgern hoch willkommen ſein dür te


